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VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 17.11.2021  

 

Beginn:    19.00 Uhr 
 

Bürgermeister:   Mareiner Alois als Vorsitzender 
  

Geschäftsfd. Gemeinderat: Vzbgm. Hartmann Josef 
Popp Franz 
Uhl Johann 

 

Gemeinderat:   Bergauer Andrea 
Freudenberger Georg MSc 
Hager Mathilde 
Krückl Herbert 
Rapf Johann 
Rohringer Michael 
Steininger Andreas 

 

Entschuldigt abwesend: Petzina Rainer  
Seidl David 
Dorn Martina 
Ziegler Andreas 

 

Schriftführer:   Freudenberger Markus 
 

Zuhörer:   Bauer Susanne (NÖN Mistelbach) 
 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates.  
Die Sitzung ist beschlussfähig. Die Tagesordnung ist rechtzeitig zugegangen. 
 
Vor der Sitzung wurde 2 Dringlichkeitsanträge von Bgm. Mareiner zur Aufnahme in die  
Tagesordnung schriftlich eingebracht: 

 Beratung und Beschlussfassung über Ankauf von Infrarotpaneele für das 
Feuerwehrhaus Altenmarkt 

 Gemeindeeigene Förderungen: 
Ansuchen um Förderung der Aufschließungskosten Gstnr. 1124/4 in der KG Gaubitsch 

 

Der Tagesordnungspunkt „Beratung und Beschlussfassung über Ankauf von Infrarotpaneele für 
das Feuerwehrhaus Altenmarkt“ wird an die 5. Stelle gereiht.  
Der Tagesordnungspunkt „Ansuchen um Förderung der Aufschließungskosten Gstnr. 1124/4 in 
der KG Gaubitsch“ wird an die Stelle 8i) gereiht. Dem Antrag wird die Dringlichkeit einstimmig 
zuerkannt. Alle übrigen Tagesordnungspunkte verschieben sich nach hinten. 
 

Tagesordnung 
der öffentlichen Gemeinderatssitzung 

 
1. Entscheidungen über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift vom 15.09.2021 
 

2. Verordnung über Festsetzung des Einheitssatzes der Aufschließungsabgabe 
 

3. Beratung über Nachtragsvoranschlag 2021 inkl. mittelfristigen Finanzplan 
 

4. Beratung über Voranschlag 2022 inkl. mittelfristigen Finanzplan 
 

5. Beratung und Beschlussfassung über Ankauf von Infrarotpaneele für das 
Feuerwehrhaus Altenmarkt 

 

6. Berichte und Diskussion 
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1. Entscheidungen über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift vom 

15.09.2021 
Bgm. Mareiner stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung vom 15.09.2021 
keine schriftlichen Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 

 

2. Verordnung über Festsetzung des Einheitssatzes der Aufschließungsabgabe 

 
Sachverhalt: 
Der Einheitssatz ist die Summe der durchschnittlichen Herstellungskosten einer drei Meter 
breiten Fahrbahnhälfte samt Gehsteig, Regenwasserkanal und Straßenbeleuchtung pro 
Laufmeter und wird mit Verordnung des Gemeinderates für das gesamte Gemeindegebiet 
festgesetzt. Dieser Einheitssatz zur Berechnung der Aufschließungsabgabe wurde zuletzt im 
Jahr 2010 auf € 450,- erhöht. 
Eine Recherche ergab folgendes Ergebnis der Baukosten: 
Gemeindestraße (3 Meter breit) inkl. Unterbau 180 – 360 €/lfm 
Gehsteig (1,5 Meter breit) inkl. Ortsbeleuchtung 165 – 275 €/lfm   
Entwässerung 275 – 550 €/lfm 
Orientiert man sich an der untersten Grenze, ergäbe dies Gesamtbaukosten iHv.  620 €/lfm. 
Die Vorstandsmitglieder schlagen dem Gemeinderat vor, den Einheitssatz auf € 550,- zu 
erhöhen. Eine größere Anpassung wäre ein zu hoher prozentueller Sprung. Zukünftig könnte 
man den Einheitssatz in kürzeren Abständen an den Baukostenindex anpassen. 
Folgende Verordnung soll beschlossen werden: 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Gaubitsch hat in seiner Sitzung am 17.11.2021 folgende 
VERORDNUNG 

beschlossen 
 

§1 
Der Einheitssatz zur Berechnung der Aufschließungsabgabe gem. § 38 der NÖ Bauordnung 
2014 wird mit 

€ 550 
festgesetzt. 
 

§2 

Diese Verordnung tritt am 01.01.2022 in Kraft 

 
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat möge die Erhöhung des Einheitssatzes auf € 550,- beschließen. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür 

 

3. Beratung über Nachtragsvoranschlag 2021 inkl. mittelfristigen Finanzplan 
 
Sachverhalt: 
Im Voranschlag 2021 steht ein Finanzierungsfehlbetrag iHv. € 40.400,-. Dies sollte mit der 
Entnahme aus der Rücklage beglichen werden. 
Aufgrund einiger wesentlicher Mehreinnahmen und Adaptierungen der geplanten Vorhaben 
während des Jahres wurde ein Nachtragsvoranschlag erstellt. 
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In der BEILAGE 1 werden die Änderungen des veranschlagten Betrages in der vorletzten 
Spalte angeführt. Es wurden alle 670 Haushaltsstellen aus dem Jahr 2021 durchgeschaut und 
der Voranschlag bei Bedarf angepasst.   
 
Hier die wesentlichen Änderungen für den NVA 2021 der operativen Gebarung (=ordentlicher 
Haushalt): 

 2. Gemeinde-Hilfspaket + € 129.366,04  

 Blau-Gelbe Corona Hilfe + € 10.562,- 

 Fertigstellung der Biotopverbundprojekte (Grabenausweitung) ergab eine zusätzliche 
Förderauszahlung iHv. € 23.660,- 

 Fördermittel aus dem NÖ WWF für Kanal BA 7 (Siedlung Klbg u. WAV Gaubitsch). 
Ursprünglich war ein Zuschussplan vorgesehen. Dieser wurde auf 2 Auszahlungen 
(2021: € 40.000,- u. 2022: € 6.200,-) zusammengeführt. 

 Die Einnahmen aus der Kommunalsteuer haben sich um € 13.000,- erhöht.  

 Die Kosten der Biotopräumungen waren um € 7.800,- geringer als veranschlagt. 

 Aufschließungskosten: 
VA 142.000 -> hier waren die Aufschließungskosten der Flächen für die Schaubäckerei 
budgetiert (ca. € 90.000,-) 
Da mehrere Bauplätze heuer aufgeschlossen und vorgeschrieben wurden (7 statt 3) 
wurde die Haushaltsstelle um nur € 42.000,- reduziert.  

 Die Einnahmen aus den einmaligen Kanal- u. Wasseranschlussabgaben wurden 
reduziert, da die Unterlagen der Gebäudevermessung von der ÖSTAP noch nicht 
retourniert wurden und somit mit den Vorschreibungen noch nicht begonnen werden 
konnte. Dies wird erst im nächsten Jahr durchgeführt. Gesamt wurden diese HH-Stellen 
um € 27.000,- reduziert.  
 

Hier die wesentlichen Änderungen für den NVA 2021 der investiven Gebarung 
(= außerordentlicher Haushalt): 

 PV- Anlage Sportplatz, Kosten € 25.800,-. Überschuss iHv. € 2.900,- 

 PV- Anlage Bauhof, Kosten € 26.400,- Zuführung iHv. € 2.300,- 

 PV- Aufbahrungshalle wurde nicht umgesetzt.  

 Straßenbau: +20.0000,- auf € 180.000,- 

Vorhaben f. Straßenbau lt. VA 2021 VA2021 Tatsächliche Kosten 2021 

Kantkorn Siedlung Klbg, Pflaster u. 
KRC 

25.000 55.000 

Sanierung Straße am Weinberg RH-
Anlage 

70.000 64.000 

Straße zu Keller neben und hinter RH-
Anlage 

15.000 Nicht umgesetzt 

Stehlampen Klbg u. Gaubitsch 15.000 9.000 

Straßenbau Schaubäckerei ohne 
Asphaltierung 

25.000 Nicht umgesetzt 

Zusätzlicher VA lt. IVW3 15.000  

Schlussrechnung Asphaltierung 
Siedlung Klbg 

 46.000 

Leerverrohrung  4.500 

Gesamt 160.000 178.500 -> VA 180.000 

 

 Hochwasserschutz Gaubitsch West: 
bisherige Kosten 2021: € 173.234 
noch zu erwarten: ca. € 25.000 (restliche Räumung), NVA +73.000 auf € 200.000,- 
im Gegenzug werden um 91.200 mehr Einnahmen aus Fördergeldern veranschlagt. 
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Die Zuführung beträgt € 7.200,-. Es ist keine Entnahme aus der Rücklage notwendig. 
Ursprünglich waren € 25.400 hierfür vorgesehen. 
 

 Retention Siedlung Gaubitsch (Becken hinter RH Anlage): wurde auf 0,- gesetzt. Es 
wären € 15.000,- aus der Rücklage vorgesehen gewesen. 

 Güterwegebau um € 2.000,- erhöht 

 Wasserleitungsbau: 
Hier war ursprünglich die Wasserleitung für das Projekt Schaubäckerei Öfferl 
veranschlagt. Es wurde jedoch die Wasserleitung vor der neuen RH- Anlage errichtet. 
Kosten ca. € 13.200,-. 
Die Zuführung beträgt € 6.600,- 

 Kanalbau: 
Hier war ursprünglich der Kanal für das Projekt Schaubäckerei Öfferl veranschlagt. Es 
wurden allerdings im Jahr nur Regiearbeiten der Fa. Henninger für aktuelle 
Kanalprojekte abgerechnet. Kosten ca. € 12.000,-. Die Zuführung beträgt € 12.000,- 

 
Nach Einarbeitung all dieser Änderungen ergibt sich ein positives Ergebnis im 
Finanzierungshaushalt iHv. € 136.300,-. Auf die Rücklage wurde nicht zurückgegriffen.  
Das Gespräch zum NVA 2021 mit dem Land NÖ, IVW 3 (Herrn Gieler) hat am 17.11.2021 
stattgefunden. 
Der Nachtragsvoranschlag 2021 inkl. mittelfristigen Finanzplan liegt zur öffentlichen 
Einsichtnahme in der Zeit von 24.11.2021 bis 08.12.2021 auf. 

 
4. Beratung über Voranschlag 2022 inkl. mittelfristigen Finanzplan 

 
Sachverhalt: 
Ein Entwurf des Voranschlages 2022 wurde ausgearbeitet und vor der Sitzung an alle 
Mitglieder des Gemeinderates versendet. Die voraussichtlichen Voranschlagsdaten 
(Entwicklung der Ertragsanteile, div. Umlagen, etc.) wurden vom Land NÖ bereits übermittelt. 
Daraus ist zu entnehmen, dass sich die Ertragsanteile positiv entwickeln. 
Das Gespräch zum Voranschlag 2022 mit dem Land NÖ, IVW 3 (Herrn Gieler) hat am 
17.11.2021 stattgefunden. 
 
Hier eine Auflistung der geplanten Vorhaben bzw. Investitionen 2022: 
 
Ordentliche Vorhaben (operative Gebarung): 

 Ankauf Pritsche + Anhänger € 35.000,- 

 Biotopräumung Weide Klbg € 17.500,- 

 Büroausstattung Gemeindeamt € 30.000,- 

 Neuer Server € 10.000,- 

 Feuerwehren Gaubitsch, Klbg, neue Schutzjacken + sonstige Invest. ca € 11.500,- 

 KIGA neue Sessel € 1.700,- 

 Siedlungserweiterung Altenmarkt € 80.000,- 

 Außerordentliche Darlehenstilgung Kanalbau € 46.200,- 

 
Außerordentlich Vorhaben (investive Gebarung) 
 

Vorhaben und Gesamtkosten Finanzierung 
 

Kindergarten Fassade € 15.000,- 
 

Förderung Schul- u. KIGA Fonds € 3.700,- 
KIP € 7.500,- 
Zuführung aus op. Gebarung € 3.800,- 
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Sanierung Sportplatz € 54.900,- 

 Ankauf Rasenmäher € 17.000,- 

 Flutlicht Umrüstung auf LED 

€ 37.900,- 

 

 
 
Überschuss Vorjahre € 2.900,- 
Förderung UNION, Verband u. KPC 
 € 18.500,- 
Bedarfszuweisungen € 33.500,- 

 

Straßenbau € 163.700,- 

 Am Weinberg neben RH Anlage u. vor 

Kellern € 30.000,- 

 Schaubäckerei Öfferl ohne Asphaltierung  

€ 50.000,- 

 Fußgängerbrücke Altenmarkt € 10.000,- 

 Div. Pflasterungen, Grädermaterial, etc.  
€ 73.700,- 
 

 
 
Überschuss Vorjahre € 53.700,- 
Bedarfszuweisungen € 110.000,- 
 

 

Retentionsbecken Gaubitsch West € 30.000,- 
 

 

Förderung Land, Bund u. EU € 24.000,- 
Zuführung aus op. Gebarung € 6.000,- 
 

 

Güterwegerhaltung € 18.000,- 

 

 

Bedarfszuweisungen € 4.500,- 
Land NÖ, ST8 € 4.500 
Zuführung aus op. Gebarung € 8.400,- 
IB Jagdpacht € 600,- 
 

 

Bauhof Gesamt € 65.000,- 

 PV-Anlage Erweiterung € 50.000,- 

 Einrichtung, Regale, Kästen etc.  

€ 15.000,- 

 

 
Bedarfszuweisungen € 57.000,- 
Energiespar- BZ´s € 5.000,- 
KPC € 3.000,- 

 

Wasserleitung Schaubäckerei € 35.000,- 

 

 

KIP € 17.500,- 
Anschlussabgaben € 17.500,- 
 

 

Kanalbau Schaubäckerei € 55.000,- 

 

 

KIP € 26.200,- 
Anschlussabgaben € 28.800,- 
 

 
Die Sanierung der Hintausstraßen in der KG Altenmarkt wird aufgrund von voraussichtlichen 

Änderungen der Förderrichtlinien für die Güterwegerhaltung auf die Jahre 2023-2024 

verschoben. 

 

Das Ergebnis des Finanzierungshaushaltes beträgt € -67.700,- (Vergleich VA 2021: € 136.300) 
 
Das Ergebnis des Ergebnishaushaltes beträgt € -8.200,- (Vergleich VA 2021: € -93.600) 
 
Der Voranschlag 2022 inkl. mittelfristigen Finanzplan liegt zur öffentlichen Einsichtnahme in der 
Zeit von 24.11.2021 bis 08.12.2021 auf. 
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5. Beratung und Beschlussfassung über Ankauf von Infrarotpaneele für das 
Feuerwehrhaus Altenmarkt 
 

Sachverhalt: 
Für den Geräteraum im Feuerwehrhaus Altenmarkt sollten 4 Stück Infrarotpaneele zu je 2400 
Watt statt der bestehenden Elektro Heizkörper angeschafft werden. Diese sind wesentlich 
effizienter. GR Rapf hat diesbezüglich recherchiert und das vorliegende Angebot bei der Fa. 
IFM GesmbH eingeholt. Ähnliche Paneele wurden bereits im Feuerwehrhaus Kleinbaumgarten 
eingebaut. Die Gesamtkosten der Infrarotpaneele inkl. Montagematerial betragen € 1.923,23. 
 
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat möge die Anschaffung der Infrarotpaneele um € 1.950,- beschließen. 
Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür 

6. Berichte und Diskussion 

6.1 Von VB Kraft wurde eine Auswertung (Stand 8.11.2021) der Bedarfserhebung zum Thema 
„Wohnen im Alter in der Gemeinde Gaubitsch“ erstellt und an den Gemeindevorstand 
ausgesendet. Die Erhebung lief bis einschließlich 15.11.2021. Im Anschluss wird das 
Gesamtergebnis an die Mitglieder des Gemeinderates versendet. Eine konkrete Analyse soll 
Anfang 2022 gemacht werden. 
 

6.2 In der letzten Bgm.-Runde wurde mit Vertretern der Raika Laa/Thaya vereinbart, dass das 
Verwahrentgelt iHv. 0,5 Prozent erst ab einer Einlage von € 200.000,- (bisher bereits ab € 
100.000,-) geltend gemacht wird. 
 

6.3 Die bestellte Pritsche wird aller Voraussicht erst 2022 ausgeliefert. 
 

6.4 Im Zuge der Bautätigkeiten bei der Reihenhausanlage wurde auf den Bauplätzen in der 
Siedlung Gaubitsch Erde zwischengelagert. Diese muss nun von der Baufirma entfernt werden. 
Eventuell wird die Erde auf Feldstücke der Landwirte gebracht. Somit könnten Transportkosten 
und Entsorgungskosten für die Baufirma gespart werden. Der genaue Ablauf wird noch mit der 
Fa. Wagner besprochen. 
 

6.5 In den nächsten Wochen kommt der Gräder der Fa. Schörg. Einige Erdwege müssen 
geschliffen werden. Zusätzlich wird auf das Kantkorn in den Siedlungsstraßen in Gaubitsch und 
in Kleinbaumgarten ein Recyclingmaterial (KRC) aufgebracht und planiert. Sobald der Gräder in 
der Gemeinde ist, werden die Ortsvorsteher informiert um die Vorhaben der jeweiligen KG´s zu 
besprechen. 
 

6.6 Die beide neuen PV Anlagen am Sportplatz und am Bauhof wurden in Betrieb genommen. 
Ein Smart Meter (intelligenter Zähler) wurde eingebaut. 
 

6.7. In der Siedlung Kleinbaumgarten wird zur Entschärfung des Kreuzungsbereiches eine 
Bodenschwelle angebracht. 
 

6.8 Mit der Aktion Essen auf Rädern wurde Anfang November in der Gemeinde Gaubitsch 
gestartet. Das Essen wird vom Gasthaus Wiesmann aus Waltersdorf zum Musikerheim nach 
Gaubitsch geliefert. Von dort wird es von freiwilligen Helfern des Seniorenbundes an die 
jeweiligen Haushalte verteilt. Die Strecke einer täglichen Tour beträgt ca. 10 Kilometer. Diese 
Fahrten werden in Form von Kilometergeld (0,42 €/km) an den Seniorenbund ausbezahlt. Die 
Gemeinde erhält pro gelieferter Portion € 0,76 vom Land NÖ. Das Geschirr wurde von der 
Gemeinde angekauft. Kosten ca. € 2.000,-. Pro zugestellter Person wurden 2 Geschirrsets 
angekauft. 
Es wird noch ein 3. Set pro Person angekauft, damit pro Auslieferung nur eine Runde gefahren 
werden muss.  



 
Öffentliche GR-Sitzung 17.11.2021  Seite 7 von 12 

 

6.9 Wenn es die COVID Situation erlaubt, wird heuer eine kleine Weihnachtsfeier im 
Gemeindesaal im Anschluss an die letzte GR Sitzung stattfinden.  
 

6.10 Gemeindearzt: 
Bis vor kurzem gab es 2 Bewerbungen für die Ordination am Weinberg. Eine Bewerbung wurde 
wieder zurückgezogen. Die 2. Bewerbung ist von 2 Ärzten (Praxisgemeinschaft). Diese haben 
sich auch für eine Ordination in ihrer Nähe beworben. Die Entscheidung über die Vergabe 
durch die Ärztekammer erfolgt am 7.12.2021. Sollte die Ordination zu dem Zeitpunkt nicht 
vergeben werden, wäre der Standort der Apotheke laut Ärztekammer trotzdem weiterhin 
gesichert. Die Ordination ist nach wie vor voll eingerichtet. Frau Dr. Treipl hat in einem 
Schreiben mitgeteilt, dass sie das Inventar kostenlos zur Verfügung stellt. 
Der Mietvertrag läuft weiterhin auf Fr. Dr. Treipl. Die Bezahlung der Mietkosten seitens der 
Gemeinde Gaubitsch wurde bis zur Wiederöffnung der Ordination mit Dr. Treipl schriftlich 
vereinbart. Mit den Bewerberinnen wurde bereits über eine mögliche Unterstützung 
gesprochen. Es wurde angeboten, dass die Miete der nächsten 2 Jahre zur Hälfte von der 
Gemeinde übernommen wird. 
 

6.11 Am 02.11.2021 wurden die Berechnungen für das Projekt WSZneu (Wertstoffzentrum) 
vom GAUL vorgestellt. Siehe BEILAGE 2. 
Seitens der Umweltbehörde werden zurzeit die WSZ´s verschärft überprüft und bei Bedarf mit 
strengen Auflagen sanktioniert. Es gibt neue Trennsysteme. Beispielsweise wird Kunststoff auf 
2 und Holz auf 3 unterschiedliche Arten getrennt entsorgt. Der Platzbedarf und die Kosten 
hierfür wären enorm.  
 

6.12 Die Plaketten für „Natur im Garten“ wurden geliefert. Diese werden demnächst in den KG´s 
aufgestellt. 
 

6.13 Das Bauhoftor wurde von der Fa. Rieder repariert. Kosten ca. € 3.400,- 
 

6.14 In den letzten Wochen gab es vermehrt Ausfälle an der Ortsbeleuchtung in Gaubitsch. Die 
Fehler wurden mittlerweile gefunden und von der Fa. Kostenz und den Gemeindearbeitern 
behoben.  
 

6.15 In Kleinbaumgarten und Altenmarkt wurden einige defekte Hausanschlussschieber 
(Salbach) von den Gemeindearbeitern repariert. 
 

6.16 Die Nebenanlage bei Bruckner/Bergauer in Gaubitsch 124 wurde hergestellt. Falls es die 
Witterung heuer noch zulässt, wird im Anschluss bei Fam. Istjan-Hölzl ebenso der Gehsteig 
hergestellt. 
 

6.17 Retentionsbecken West: 
Die restliche Räumung des Beckens erfolgt nächste Woche. Das Material wird nach Nexing 
geliefert und die Kosten geteilt. 
  

6.18 Die Unterlagen der Fa. ÖSTAP von der Gebäudevermessung werden Mitte November 
übermittelt. Im Anschluss wird mit den Vorschreibungen begonnen. 
 

6.19 In Altenmarkt wird Anfang 2022 der Graben südlich der Siedlung vom Wasserverband 
gesäubert und teilweise geräumt. 
 

6.20 Die Feuerwehren Altenmarkt und Kleinbaumgarten werden zukünftig auch das 
Alarmierungssystem „Blaulicht SMS“ einführen. Die Gebühren dafür werden für alle 3 Wehren 
von der Gemeinde übernommen. 
 
Ende der öffentlichen Sitzung: 20.15 Uhr 
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Zu TOP 7. - 10. Siehe nicht öffentliche Verhandlungsschrift vom 17.11.2021 
 
 
___________________________    ___________________________  
           Bgm. Alois Mareiner                Vzbgm. Josef Hartmann 

 
Die Vertreter der Parteien: 

 
___________________________    ___________________________ 

     GR Mathilde Hager            GR Dorn Martina 
 

__________________________________ 
Schriftführer AL Freudenberger Markus  
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BEILAGE 1 
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BEILAGE 2 
 
„WSZ neu“ 
Präsentation 02.11.2021 von GF Christian Muck 
 
 


